
An die Schülerinnen und Schüler
der künftigen Jahrgangsstufe EF
und ihre Eltern

Schülerbetriebspraktikum vom 17.01.2022 - 28.01.2022 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler! 

Das Schülerbetriebspraktikum ist  ein wichtiger  Baustein der  Studien-  und Berufsorientierung am Gymnasium
Lohmar. Ziel dieses Praktikums ist es, die Schülerinnen und Schüler zur Wirtschafts- und Arbeitswelt hinzuführen.
Sie  sollen  Erfahrungen  in  verschiedenen Tätigkeitsbereichen des  Unternehmens  sammeln und sich  mit  der
sozialen  Wirklichkeit  auseinandersetzen.  Darüber  hinaus  soll  das  Betriebspraktikum  helfen,  eigene
Entscheidungen im Hinblick auf den Übergang ins Erwerbsleben vorbereiten und selbstverantwortlich treffen zu
können. 

Das Schülerbetriebspraktikum ist  eine schulische Veranstaltung,  die  Schülerinnen und Schüler  sind während
dieser Zeit durch die Schule montags bis samstags  unfall- und  haftpflichtversichert.  Das Betriebspraktikum
stellt weder ein Ausbildungs- noch ein Beschäftigungsverhältnis dar. Eine finanzielle Vergütung entfällt daher. 

Die  Intentionen  des  Schülerbetriebspraktikums  können  nur  erfolgreich  umgesetzt  werden,  wenn  es  allen
SchülerInnen gelingt, einen Praktikumsplatz zu finden. Die Teilnahme am Praktikum setzt das Einverständnis der
Eltern und des jeweiligen Unternehmens voraus.  Wir bitten Sie, das anhängende Formular auszufüllen und
unterschrieben bis zum 04. Oktober 2021 im Sekretariat abzugeben.

Die Schülerinnen und Schüler sollen ihre Praktikumsplätze eigenverantwortlich organisieren. Bei der Suche sollte
v.a. darauf geachtet werden, dass das Unternehmen während der zwei Wochen einen vielseitigen Einblick in
unterschiedliche  Bereiche  des  Arbeitsfeldes  gewährleisten  kann.  Falls  bei  der  Beschaffung  eines
Praktikumsplatzes  Fragen  oder  Probleme auftreten,  wenden  Sie  sich  bitte  direkt  an  die  Koordinatoren  der
„Beruflichen Orientierung“ der Schule (berufsberatung@gymnasium-lohmar.org).

Die Unternehmen sind darauf hingewiesen worden, dass die Schülerinnen und Schüler in der Praktikumsstelle
unter genauer Beachtung der Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes beschäftigt werden müssen. Die
höchst-zulässige wöchentliche Arbeitszeit beträgt für Kinder (unter 15 Jahre) 35 Stunden und für Jugendliche (15
– unter 18 Jahre)  40 Stunden.

Während des Praktikums werden die Schülerinnen und Schüler von Lehrern betreut, die die Betriebe besuchen.
Es können durchaus Lehrer sein, die die Schülerinnen und Schüler aus dem Unterricht nicht kennen. In dieser
Zeit sind die Koordinatoren und die zugeordneten Lehrerinnen und Lehrer für alle Fragen zuständig. Nur bei
Krankheit Ihrer Tochter / Ihres Sohnes sollte das Unternehmen zusätzlich informiert werden.

Wir hoffen, dass das Praktikum für die Schülerinnen und Schüler wichtige Erkenntnisse und Erfahrungen auf dem
Weg zur Berufsfindung vermittelt.


